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Mietshaus in geschlossener Bebauung; fünfgeschossiges Gebäude, bauliche Einheit zusammen mit dem 
anstoßenden Eckbau Paul-Gruner-Straße 68, repräsentative mittenbetonte Putzfassade mit klarer 
Geschossgliederung und großer Schmuckfreudigkeit, im Stil des Historismus, baugeschichtlich und 
städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das letzte Haus in der Lampestraße errichtete (zusammen mit dem anstoßenden Eckbau Paul-
Gruner-Straße) Ernst Riedel 1887 als Bauherr und Architekt. Obgleich nicht ganz so opulent wie in 
seinem gegenüberliegenden Kopfbau an der Simson/Grassistraße zeigt sich auch hier die große 
Schmuckfreudigkeit dieses Architekten, der später häufig verspielte Neo-Rokoko-Fassaden 
entwerfen wird. Ohne merkliche Akzentuierung ist hier jede Etage als selbständiges und 
gleichwertiges Ganzes behandelt worden.
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